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Neueste
Wir baden unsern gestrigen Per ?Arabia"

von Europa aiigcloinmcnen europäischen
Berichten wenig nachzutragen. In Läne-
mart waren die Wabten gegen die Forde

rungen des deutschen Bundes ausgefallen
und Dänemark wollte demzufolge sofort
seine Seemacht verstärlen.

Die ?London Times" vom 19. d. Mts.
. bringt einen Artitel über dieOurchsuchungs-

srage, in welchem sie bestätigt, daß die
Krönadvokaten entschieden baben, daß Eng
land nach dem internationalen Äesehe lein
Aecht besitze, ein unter sremder Flagge fah-
rendes Schiff zu durchsuchen. Das Blokade-
gcschwader der Küste Enba's werde desbalb
sofort zurückgezogen werden und dadurch
die Streitsrage ibre Erledigung erbalte».

In Ftüntreich dauern die Verbaftungen
fort. Ein Geruchs will wissen, daß Per
signk an Malakoff's Stelle wieder nachEng
land geben werde. Prinz Napoleon gebt
nicht nach Algier.? LvuiS Napoleon wollte !
inKurzeni Brest besuchen.

Nicht Eanton, sondern Nanlin war wie !
der in die Hanve der Kaiserlichen gefallen.
N. befand sich seit einiger Zeit im Besitze!
der Rebellen. Eanton ist nach wie vo, in
der Gewalt der Alliirten.

Die ?Arabia" begegnete dcin Tampft»
?Niagara", nach der Station, von wo aus !
die Legung des Telegrapbenlabels beginne»
follte, unterwegs.

In 'Ziew-Aort starben vorgestern > t Per ,

fönen am Sonnenstiche. Von allen Sei--
ien melden die Blätter belßes Welter. Vor!
dem ?Astoi Houfe" in New Aort zeigte der
Tberinometer vorgestern '.Nillag um - llbr
102 Grade

Las große ländliche Fest, womit vor !
gestern die Musilfeier geschlossen wurde,
war von nngefäbr 4«i,oi«i) Menschen be
sucht. Die allgemeine Tbeilnabme an dein
Feste belundet der Umstand, daß uns gestern
kein einzige- New deutsches Blatt
zugekommen ist.

RowiMlsmuS.
Mit dein Kapitel deS Rowdyismns wird

man niemals fertig u»d wenn inan datü
bcr noch so viel schriebe. Jede Robbeit,
icde Entsittlichung, jede nur denlbare Be
siialität charaltensill das amentanische
Knolentbum, w>e es sich bier und in an
deren Gegenden der Vereinigten Staaten
zur Vecun.sliinpsung unserer Nationalebre
beimilbar macht. RoivdMmus lann mil
ke'ii:cm Worte einer anteien Spracht über
fttzt werden, weil es in der bier vorlommen-
den kiattung einzig i» de» Welt tastebt."
Dic deui'che llcbi >se> ung Naiisei fili Row--
d'.> bezeici itt twas ganz anderes, als da»

Thun uns Reiben eines Rowd». Ein
.Naust'i ist e-ili >ter! der bei jede! li^lcgen

blich« und

Mil Faust..! oder.'taütleln d reik schiagl.
ein Biavaeo, der überall das
sübit, iilitEinem eiii «ober, n»
leidlicher Geselle. Unser Nowdv eibcr

übertrifft einen lolcben .Naustr an Besiia
lilät bei Weitem, denn er ist nicht allein
»in strcilsüchllger Bravado, fondern auch
cm Todfchlager, ein Mordbrenner, ein
Wegelageier, ein Bandit, der sich von dem
Me'istbietenden in Sold »ebmen läsU, ein
tabilueilti Säustl nnd Benlelschneider.

Wir baben zu wieterbolten Maien die
Entstel'ungsweifc des Nowdyismus in Ame
lila iiachznweiseli gesucht und den .tteun da-
zu »i der Erziebung gesunden daniit ist
aber nichls gelban, so lange der Begriff Er

ziebuiia so uiienllich verschiedenarlig auf
aefaf-l wird. Gewöbnlich verstellt man un
lei Erziebung Schulbildung. Nun läßt
sich aber nicht taugnen, daß es gar Biele
niebt, die eine bvehst unvollständige Schul-
bildung genossen baben, die laum lesen und

schreiben lonnen, dessenungeachtet aber leine
RowdirS sind, wäbrend wieverutti Hunderte
von jungen Burschen gefunden werden, die

Pi omcvirten und die Hochschulen besuchten,

eine l-ervorragende Nolle spielen.
I.cr NowdvismuS ist eine bösailige

gii der die moralische und religiöse
Richtung in dcn Brr. Staaien leidet, eine
Folge des Scheinleben?, in ocm der große

Haufen sieb gefeiill. Wenn bei einem Volle
Änfllittung mit Rciigiosilat Hand in

Hand gebt, wenn Achtung gegen das
weibliche Mcschle'cht aus eigener Selbslach
lung entspringt, wenn Ebrfurcht gegen
golllicheS und menschliches Gesetz die Basis
dcr Erziehung im elleilichen Hause ist,
dann kann der Rowdvismus »ichl auflom-
men. Wenn aber, wie bier, Reliipvsilat
nur in dcr Beobachtung äußerer Formen
tcslebl, wenn man mil fleißigem.ttircheu-
leiUch sich gegen Gott und die Mitwelt ab-

zufinden sucht, wäbrend man an den sechs
Dcrkcltagen dem Götzen Mammon dient ;

wenn man die «ogenannle Achlnng gegen
das weibliche Geschlecht bis znr Earrilalnr
treib«, liidtm man aus dem Weibe eine

PUtzdocke macht, die nur dazu da ist, des
U Mannes Vermögen durchzudringen, olme
R des Mannes Co>acn i>« lbcilcn, wenn man
? de,gestakt das Geib beleidig!, indem man

es zu achten votgiebt, da muß der Zustand
sich herausbilden, dcr als ameritanisiber
RcwdviSmus bekannt ist. Dabcc seben
wir, daß amerikanische.Nowdies sich nicht
entblöden, in Kiichen einzudringen, um
den Gottesdienst durch ibre Robheit zu stö
.en, daß sie es sich zur Aufgabe machen,

fnedliche Frauen und zarte Kinder auf E i>

earsioncn und >n öisentliche» «Gärten zu in

sultircn und zu mißbaudeln; darum wird
dcr Rowdv ein wahrer Fluch dcr bürgerli
chcn Gcsellschaft, aber aus dcmselben «>>»»

l sich das Schwert der Justiz zu
ohnmachüg, um das Gewürm auszurollen.
Um den Nowmismus mit der Wurzel aus-
zurollen, muß der Augendiknerei, der Heu-
chelei. dem laren Begriffe, dcn man bier
von dcr Moral hat, ein Ende gemacht wer-
den.

Ttleyrnpliische Depesche»,

Wasbiugton. Juni. Das
Marine-Lepartement erhielt Nachrichten
aus St. Domingo, welche das Verfabre»
des Commodore McJntofh bestätigen. Die
dominilanifche Flolle wnrde mit Ausnab
me einer Bargue, welche man dem ur-
sprünglichen Eigentbümer zurückgab, San-
tana übergeben, wclchcr «nit seincn Trup-

pen augenblicklich die Stadt besetzen wollte.
Santana versprach dem Commodore Me

Jntosb aus das Feierlichste, daß er die Ver.
St. Bürger beschützen wolle und drückte zu-
gleich den Wunsch ans, mit der Ver. Ct.
Regierung ein freundschaftliches Verhält-
niß anzubahnen.

Auf Befehl des Kriegsdspartements wird
rin Mililairposten unter dem Namen Fort
Abercommbie am Red River des Nordens
in Minnesota etablirt werde» und sollen
diel Eompagnien sogleich den Bau in An-
griff»ebmen.

Der Marincsekrelair bat das Eonstrilk-
tionsbüreau beaustragt, sofort zur Anfer-
tigung der Plane zum Bau dcr acht vom
Eongresse neulich volirten Kriegsfahrzeugc
zuschreiten. Zwei werden wahrscheinlich
in Philadelphia und je eins in den anderen
MarinM«lwfcn construirt werden. ES
beißt, daß der für die Flotte in den chine-
sischen Gewässern bestimmte Dampser in
San FrimziSeo gebaut werden soll.

N e w - ?> o r k, 29. Juni.?Heute Mor-
gen cxplodirte eine Dampfrohre am Bord
des Dampfers ?Josepb Bclknap", wobei der

Heizer Lansing Devil gctvdtct ward. Die
nach Pbiladclpbia bcstimmtcn Passagiere
wurde» an Bord des Dampscr« ?Jos. Nel-
son" gebracht. Das erste Boot ist nur un-
bedeutend beschädigt.

Pbiladclpbia, 29. Juni. Zwi !
schcii de» Spritzeiilcute» fand bei einem
Feuerlärme eine Rauferei statt und Herr
Earr wurde durch ciuen Pistolenschuß gc
lödtct. Auf dem Glonceste, Fäbrboote
fand eine Ranfcrci statt, wobei B. Neall
gestochen wuive. Lie enlkamcn.

Ebarlesto » , 29. Juni.?Der Dam-!
pfcr ?Eatawba" traf bier mit Nachrichten
von Havanna und Key West bis zum 25.
d. Mts. ein. Der Preis des Zuckers war
unverändert.

Tie Ver. St. Fregatte ?Wabafb" lag
in Ken West vor Anker.

TagtS-Neilijjkritc».
Der Sonne» st i ch.- -Lie viclcnLpfer,

welche diese K,anlkeii binncn wenigen Ta>
gen gesordcrt bat, und dcr Umstand, daß
gerade Fremde, die »och »übt acelimati I
siit sind, dcr am »leiste» uiitcr !
liege», veranlassen uns, die folgenden Vor-
sichtsmaßrcgcln nlitzutbcilen: lie Vor !
boten dcr Kranlbeil sind slarter Andrang l
des Blutes nach dem Kops, drückender
Kopfschmerz, Neigung zum Schlaf und

Ermaltu»a. I°ie kranlbeil stellt »ch
wcilcu auch plötzlich ein u»b »imml oft
ci»en sehr schnellen Verlans, indem sie mil
einem Schlagsluß odcr Gcrbirnenlzündnng
endet. Um die Kraulbeit zu verbüle»,
vermeide Jeder, so weit es möglich ist,
wäbiend der heißesten Tageszeit, d. i. zwi
schen 12 und 4 Übr, im Freien zuarbeiten
Personen, die siehend ode« sitzend de» So»

»enstrahlcn ausgesetzt sind, werten ebcr vom
Sonnenstich befallen, als solche, die sieb
eine mäßige Bewegung macbe». Niemand

sollte obne Kopfbedeckung ausgeben iworaus
neu angclommcne Einwandelcr bcsonders l
zu achten babenj u. eincn leichte» sSlrob > !
Hut oder Mütze von beller Farbe tragen ?
Der zu starte Genuß von spi. ituöse» Ge- I
tränlen und von Flcjjch maebt für dic
Keaiitbeit sebr enipfanglich. Eine sauer
liche Pslanzenlost ist die z>i>..ig>>chstc Nah-

rung. Dcr übermäßige <«cnuß von Eis

wasser wirkt >chädlub. Sobald
dic Symptome des Tonnenstiibs jicb ein-

stellen , entziebe ma» sich schnell als
möglich der Emwirlung der

lc» und vermeide jede Bewegung. Man
gebe dem von dcr Krankheit Ergriffenen
durchaus leine spiriluosc» da sie
von der »achtbeiligste» Wirkung sind.
Fallen Leute besi»nnngelos aus die Strape

nieder, so bringe n-an sie so schnell als
Möglich in das nächste Haus, l öse a l l«
d e e n g e n d e» K le! Dungsstück e, >na-

cbe Uiiischläge mit «altem Wasser um de»
Kops, lasse dcn Kianten sitzcn und ja
iiiebt liege», und riise aufdas Schleunigste
einen Arzt herbei.

In K entE 0., M d., wurden ein Wei-
ßcr, Nalnens Bowers, und cine Mulattin,
Namens Tillison, getbecrt und gefedert,
weil genügender Verdacht gcgensic vorbän-
de» war, zu in?brcrc>i Male» Sklaven zur
Fluebl bebülslich gewesen zn sein. Der
Vorfall bat in Kcnt Co. großes Aufsebcn
bcrvorgerufen.

Wafbington. Ein Dcutschcr,
Namens H. Carl, in de» C.-Straße >oobn
haft, wurde, als er vorgestec» ?nrctu»ittag
an dcr 9. Straße arbeitete, vom Sonncn

stilbe getroffen und ging mit Tode ab.
Bor dem Cliininalgcrichte bat das Ver-

bor i,i Sache» der des Mordes a»gcllagte»
Levliiis begonnen. Die Vcrtbeidigung

stutit sich auf die Vcrfübrung dcr Scbwcster
de, Devlins durch Bercv, dessen falsche Her-
rath mit dcrs.lbcn, Berrv s Frechheit und

offene Ticketbucrei seiner Schandthat. Er
> sei ost gewarnt worden, nicht inebr in's
! Haus zu kommen, babe aber sich niemals
oara» »ctcbrt u. s. w. Dic Brüder bätte»

! bemzufolgc ib» a» jeliein Tage zur Rechen-
schaft gezogen und ans seine Angriffe sei
dann die Mordscene crsolgt.

Ill,Bireb'? Stallen wiiroc cin Man»,

Fitzmailriee, voni Sonnenstiche
getroffen und gelodtet.

Nabe ?! o rfot t, Ba., vergiftete sieb
Dr. Tb. W. Dünn in Folge bäuslicher
Zwisligtcitcn.

In Philadclpbia starben in den

! lciucn zwei Tagen nicht wcniger als l7
Personen in Folge des

! Ein amerikanischer Bürger
lsoll badischer Soldat werden.
! Wir finden unter obigem Titel folgende
Mittbeilnng im ?N.-As. Demokrat": ?Der
frühere Lotterie-Agent Frank S. Ganter
von hier, welcher in diesem Fiubjabre cine
Reise »ach seinem Gcburlsorlc, Löfnngcn

il» Badischeu, machlc, von wo er feit seincr
Kindheit mit seine» Eltern ausgewandert
war und hier zusolge Minderjährigkeit zur
Zeit, als sein Vater Bürger der Ver. «t.

j wurde, »>it Erreichung des 21. Jahres
durch Herausnahme eines einzigen Natura-

i lisationspapieres das Bürgerrecht der Ver.
! Staaten erlangte, wurde, als cr laum die
l badische Ärc«ze betiete», in Verwabrsain
! genommen und einer Uliterfuchuug uuter
! worsen. Man nahm ibm seine Effekle»,

stellte dieselben jedoch zmuck, liachdem er

vorder LL4N i» biesigei» «Ävlde als Deposit
sür den Fall, daß er als militairpstichtig
dctrachtet werdc» sollte, zurückgelassen

! hatte. Ganter prvtestirte gegen diese Pro-
j zcdur, schrieb a» de» ameiitaiiische» Eou-

! sul in .»arlsrubc, aber bisher ohne Ersolg.
Aus sein ameritanisebes

! papier, sowie Paß, wurde lei»c Rücksicht
. gciiomine». La F. S. Äanler ei» turzes
! Bein bat und außertem seiosulos ist, so

j bosfte er durch ei»e ärztliche Unteriuebulig
! dartbun zu können, daß ec durchaus mili
i laiiunfabig >e>, aber lrotz allen diesen Ver-
! bältnisse» wurde er toch als m>litairt»cbtig

anerkannt und mit dcr blauc» Jacke be-
drobt."

Markin Koszl a/ der bekannte unga -
j riscbe, durch Eapt. Jngrabam in Smvrna
befreite Flüchtling, soll auf einer Zuckcr
plantage in Guatemala in traurigen Ver

hällnissen gestorben sein.
Der Dampsii ?Änglo -aron" seit

> dem m. Juni vo» Liverpool unterwegs,
traf vorgestern ebenfalls in ?.uebecein

Nach eiiicin von i«ouve> l>eur ein
> gctroffciien Briefe ist der seit so l.uiger Zeit

j im Norde» Aue a t an 'S wütbende Bür-
gerkrieg durch die friedliche Tbeilung dcr

l Jnfel i» zwei verschiedene »»abbaugigc
Staaten endlich beendigt. Der nördliche
Tbeil mit Merida als Hauptstadt bebalt
den Namcn piucatan und wird Martin
Francisco Pereza davon Gouverneur sei».
Ter südliche Theil nimmt »acb dcr Haupt-

sladt Campeackw den Namen Eampcackw

an. Gouverneur dieses Staates wird
Pablo ttlarcia. Die Separations Vertrage

sind vom 15. und IK. Mai datirt. Die so
oft erwähnten Feindseligkeiten der Jndia-
ner in beschränken sich aus den an
der Grenze von Brittisch-Honduras gelege-
nen Tbell des Landes, u»d glaubt man,
daß die Wilden ausVeranlassung Englands

feindselig bandeln. Die Rübe des nörd-
lichen und westlichen Theils der Insel wird

selten gestört, da dic dortigen Indianer

ziemlich civilisirt sind. Der Staat Huca-
tan wird den Krieg gegen die Indianer
fortführen und Campeachy eine bestimmte
Summe Geldes dazu beisteuern.

In San Franz iSeo erhielt Herr
Hähnlein, dcr in einer Corresponbenz an
die ?Ver. St. Ztg." >n Philadelphia einen
Hrn. Krämer bitler verläumdet balle, von
der Frau dcs Letzten, cinc Tracht Prügel.

Eii?Eei>>folnier Blatt berichtet dariiber:
?Diese Handluug überlegter Aufreizung

lnämlich H'S Jnfultenj erbitterte die Flau
aus s Aeußerste. Sie bewaffnete sich mit
einer gesunden Eowbide, und faßte Herrn
.väbnlein an Kearncvstraße, gerade vor
dem Laden dcs Herrn Julius Lille,lein.
Ein Ang.»zeuge berichtete uns das Weitc-
rc, wic folgtMad. Krämer faßte Hcren
Häbnlei» bei'». Krage», und zogibnl übis
iiA Nr. 1 über. Herr Hähnlein drehte sich
bcruni, wobc, dic Flau ihn an dcr Brust zu
fasscn bekam, und ibn von vorn im Gesichl
bearbeitete. Etwa WVO Menschen, ineist
Deutsche, batte» sich versammelt und
tlatschtcn dcr Frau lautcn Beisall. ?Aus
den Alten . . ." schrie einer. ?Daraus!"
schrie Alles. Herr Hähnlein schrie jäm-
merlich. Zuletzt geläng es ihm, die Eow
hide au cincm Ende zu sasscn. Die Frau
solgle ihm aber in dcn Lade», riß ibm das
Ende wieder aus der Hand, und schlug vo»
Neuem darauf los. Endlich gelang es
Herrn Häbnlein, nach dcni Hintergründe
des Ladens zu gelangen, wo er geblendet
von dcn bagcldicht regnenden Schlägen
durch dic Wu'rstmaschine sprang, und dann
dnieb dic Hiiilertbüre und über die Um
za»»»ng im Hose sich rcltcte. Eincn Tbeil
der Wurstmaschine nahm er mit sich sort,
»nd fein AeußereS war in Folge des In
Halts voll Wurstsüllsel. -ie Frau, durch
die Auslegung über das erlillene Unrecht
seitber ausrecht erhalle», war, nachdem sie
.venu H.ihnlci» gezüchtigt, nabc daran,
umzusiiilen; sie stieg in einen Wagen, der
soglcich bei beigeschaffl ivurde, und fuhr un-
tcr lautem Hurrab dcr Anwesenden ab."

Weite, es an s Eati 112 o rnie n.?
MrS. Paroiielia For ward in Allegba-
nv, in Siena Countv, an, 15. Mai durch
einen Fichtenstamm zu Tode zermalmt.
Das Unglück ereignete sich umUbr Mor-
gens. Sic scblicf mil ibrctti Gattc» in ib-
rer Hliltc aus der Bergseite, als eine furcht--
bare Fichte oben an, dem Berge sich tosriß,
»icbenolltc. die Hütte traf, »jederwarf u
Mis. For zermaluitc, ohne jedoch verc»
Gatten zu verletze». Der Stamm zerstörte
noch zwei andere Hutten, sie waren ab«,

tbeilwcifc dur.p bobes Berglaiid in ihrein
Rücken geschützt und so cntkamcn dic Be-
wohner unverletzt.

Ein Tbeil dcr Brücke, dic über den Kuba-
sluß bci MarvSvillc sübrt, ist an, 28. Mai
durch das plötzliche Steigen des Stromes
fortgerissen worden. Dcr Verlust ist ein
deträcbt lieber.

Die Räuber, welche vor cincm Monate
l die Nevada und Sacramento Post angrif-

fen und un, .?2l,l»n», dic sür Wells, Fargo
eV Comp, bestimmt wäre», bcranbten, sind
Moischt »nd auch das Gcld ist wiedcr er
langl wordcn.

Der Andrang von Emigranten »aib den«
Frazcrflii?,i»eu bat an einzelnen Orten
eiii Steigen deo Taglobns der Minenarbci-
ter vo» H-t bis ,?5> per Tag veranlaßt.
AuuN. Mai ercigncic sich ein großes Feuer

in Jacksonstr., an dcr Ecle von Drummstr.,
in San Franziseo. Zebn iizcbäudc- und
cine belrächtliche Menge Eigenthum sind
zci stört worden.

Am 23. Mai fand an MeiggS' Werste,
im Hafen von San Fraiizisco, ci» vcr-
fucbtcr Ausstand und Scbicß'Affaire statt.
De, Polizeichcf batic, um zwei notorische
Schurke», welche lange Sa» Franziseo be-
lästigt batte», loszuwerden, sie mil Ein-
willigung des Capitains an Bord dcs brit-

tischen Schiffes ?Ravensdalc" gebracht, wel-
ches nachPlymvulb, i» E»g>ä»d, bestimmt
war. I» der Nacht verlangten diese Mcn -
schen von dcn Schiffsoffizicre» Branntwein
und da diese cs verweigerte», so griffen sie
dieselben mit dein Beistände einiger dcr
Matroscn an. Um sich zu vertheidigen,
»ahme» dcr Eapitai» und seine Offiziere
ihre Zuflucht zu Fnierwasieu und verwun-
deten mehrere dcr Aufnibrcr, die am näch-
stem Tage a»'F Ufcr gebracht und cingcstcclt

Die Offiziere w.rre» wäbrend des
Kampfes in verschiedener Weise übcl zuge-
richtet nnd verletzt wordcn.

Einige chinesische .ttanftculc baben mit
eincn« vor Kurze», aus China eingetroffe-
nen Schiffe cinc Ladung Scidcnwüeiner
empsangcn. Es heißt, daß sie beabsichtig-
ten, Seidenraupen auszKzieben, wofür das
Clima San Franzisco'sganz bcsonders ge-
eignet gcbalten wird.

P. P. Hüll, dcr lange mit der kalifor-
nische» Presse in Verbindung stand u. einer
dcr Gatten dcr somosen Lola Montcz war,
starb vor Kurzcn, in MarySvillc. Hr. Hnll
war schon lange krank gewesen.

Eriminalgericht. Dic Liguor-
llagen gegen Mauricc Gidlcman sind nun
sämmtlich vor das Gericht von Baltimore
Eounw verlegt wordcn. Die beiden letzte»
Jndiitements sur Vnkauf von Liquor
brachte die Grand-Jur» am Samstage cin
Die Angeber sind Lefevre, Eckel ibeilaufig
lein Dtutschcrs und Pointeer.

Edwin Rusk, dc> Er»,ordungcines Far-
bigen am Bel-Air-Marlt angeklagt, wurde
srcigcgcbc», da der Hauptzeugc gegen
ihn nicht mebr aufzusinden ist.

Der Prozeß gegen Wm. Beck, dcr Hal-
tnlig cincs »uordcntlichen Hauses ». zweier
Mordangriffe angcllagt, wurde vor das
Baltimore Eountn-Gericht verlegt. Die
Bürgfchaft für sein Erscheinen beträgt
H-2000.

Abrab. Bonheim, dcs Verkanss srcmdcr
Lotterie-Zettel angeklagt, ließ seinen Pro
zep gleichfalls nach dein Eouilty verlegc».

Wm. Montgomerv, des Diebstablsange-
tlagt, wurde freigegeben, da die Zeuge» ge-
gen ihn nicht zu finden waren.

Im Stad tbez i > lsgerichte ist die
Klage I. E. Eschbach gegen Job. Schmidt
anbangiq, wctcbc dcn Lctztern verhindern
foll, dic White Allcy, zwischen Poppleton-
uud Amitvstr., zu Pflaster».

T. M. Lanaba», Trustee, gegen Jobn
Scherff, Verhinderung dcs Verkaufs von
Brendell'S Brauerei, zu welchem Zwecke
neulich S. eine ihm günstige Entscheidung
des Gerichtes erhalten balle.

In dcr gestrigen Sitzung des E , i in i-
nalgerichts sprach Anwalt Presto» zn
Gunsten seines Antrags auf Gewährung
eines neue» ProzesscS in dcr Klage gegen

Joh. McDewilt, dcr bekanntlich der Brand
stiftung schuldig bcsmidcn ward. Der Rich-
ter verwarf dcn Antrag und vcrurtbcilte
dcn Arrestanten zu fünfjähriger Einsper-
rung in das Zuchlbans. Darauf vertagte

sich das Gericht bis zum 18. September.

Im Obergerichte wurde gestern dcr
bereits erwähnte Prozeß James Wrigbt
und Sarab Bryan gegen Louisa S. Wrigbt
zu Gluiste» dcr Kläger in einen« Falle nnd
zu Gnnstcn dcr Verklagten im andern Falle
entschieden.

DaSEvmmon P leasgcri cht ver-
bandelte gestern die Klage Jakob Langs-

dorf gegen Josepb Rosenthal wegen Zab-
lung einer promissorischen Note und gab
ei» Verdikt zu Gunsten dcr Verklagten.

Darauf vertagte sich das Gericht bi» zum
folgenden Morgen.

(«?- Deutsche <tv»s>ii» Seite,

ft?» Handweiser siir Reisende nel'e leistek?e>>' !

KZ- Morgen, am Donuei si»g, inuchi ter

seine Landparihie nack ?Magnoiiu Keove'. Der herrliche
Pia? nnd die tresfliche» Siwgcr verbürgen jcrcm^beil^

Hr. «!"V» «,»»i>i Iner. Nr. -15.. 'lilbe
mnei>str»>!e i>>lil jeden Muti-Sch Adiur C.'nzert
beiiebtt Trio nuler Veiiung de. Prcf Pert-Ich iried >ul>

Ci/i"/.'v.tut j.ten Sonnabend Pa.lete naii> Europa
nnt den r°n NeioAorl.ibgebcr.dcn Tamosern Wer
datier Lazuitreoiopen odei Geschenle an Srcunte oder

Vertvanct- im allen Valerlande ,» mzchcn wanstil
möge das betr. Pailet LiSec

gy- Da» chiiiab. »ampttch»«f.?«a»onia"

ivie eben vee >i»»i->

MiUiutiimchiMil.
Die ilioestlberdee Baitimore Ajscriaiion ,ur

Veebefferuug de, Sage der Aemen - iabcn an T->. »t- «'

M er v n g i? dcsst» Mschickltll'kcn

Austen - Krankheiten der Arme»,

nmsousi etbaiicn weiten Ivenn sie ie.i stalle lUI,!'

Ter D-ktor Wirt !u der Cciitrai-Lfft-k. Nr.-.--«. Savctic-
jiias.e iiN ->-U

Au^-n»«.'!!-

>^M^.^ciiic in ilu m

Tie dte< V i!iil!ei.'.

.'jls>li 5 -l'il»l zilämium-
Kl^-^t.ih-Maschi»e!

Johnson s patcnlirte Kvo »lastijcke Stepp-
Musibinc.

i-ekal Nr. W, Bailinierejlralie.
! iMrj.ir.iüMe- ?. D. <kda sc. Agent.

Paffe,n'S Ausland

Baltimore Mr Inluraiict-C'tli.t.
-" -

i>. ..

cier««tman/Ä!. k.-sier. .V

Po»!n» M Sidic>'.«'.«"^»lc^^^^

j M. Nidlema n Veas.

sind bieeturch freundlichst gebeten, schicke»
<i.-.i-s!> L. B Schäfrr.

t Baltimore, den M. Juni t«'-s

Die nachilebeuden Herren sind zu lirektoren diese«
für das folgende (>ai'r erwabtt worden.

Wm »!. Harrtsc». Nof Winan»
Dr Wm. S. Woodsidc. >i Kate» Reese.
Zames Miirran. (ivulean

Mil/s White. Sam'l Kirk. '
George Roger». Richard B. Dorsey.

cno'äblnna'ablcdnlr. zum Präfttenten crwädlt. In der

selbe» Bersammlnng wurde Hr. Ri ch a rd B. D orse»
einstimmig zum Schaimciftcr u. Thoma« Donal t

sc n zum Anvalt des Institute« erwählt. (15.-,., ».»!)

Schul-Excursio».
s' ut. den M. Juni. sindct die Erciirsion der

Sü'uU N>> .''.'ri?. um v nach W. NuNmann ö

z 7 e.ue >«ae >. n iiatt. Zreu>eteder -chuie sm-ie
da« ian.iuiiiae- Publikum sind erg.Mi ci»g-lad°n. Zür
Uc qroßte Ocdunug ik «otlkomm-Ws-r«. Morgen»

»«Uhr Kele'» U» Lmnibusse von meiner Wohnung Nr.

o«levrdta -Ba » vereil,.
Areitag de»'.' ,'.»! Atrild« «

Uhr^Gcltvcrl«^
V Vmw

rollte ist i» Hrn. Kubier'» ?o

la>',ncdcr,chUu»^.r»ru^ant^

Volte- Verseininilung:
Donnerstag Abend uin 8 Übr

Mct!>u»i,s "Ijalt,
ocnl lokale dc>? Arlicitcr Uiitcrstutiliilgo'

<sgstharl>or (slty

nil iier.-Ztadt.

GiMillvl' Sch»l»Il>,

iiur l>c> G,n- l'' umpligi», viiilBaliimorc, <

<>. Prcife.

i !.l>l»>e lil

tci.
>'>. d «»« » Übr'Mrrzen« d,« > Utr Na»-

isiisire!

K.'hlci, für den .ttochbedarf.

Baltimore Kohlen-Compagnie.

Liiltiiiiliref Mlcht»Mlt,
EingattaH»

zum Waschen, Starke» inid Bügel»
in glllsüiriigliu Maßstäbe.

-t.i

?PiUiiicrl'lll"

Fahrpreise:

tlc?" NB Der ?V ander t> i l t" ist de,

sch»cllstc Dampfer uno macht die Reise in
»eil» Tagein

Au öii? öcli!s>!it Piililililtti!
6.!rcße Prcis - Ermäßigung in Kleider

Strsscn, Shawls, Stickereien n.
Ililüin»»

h-me Qual,«»«',« loa«? ! Steil» Sbawl» ~, ?I ISj.

?Wir suliien zu befriedigen."
<!ZuniNWilc)

Dr. G. Pal>»»cyer-

Office Nr. 112, Fayettestr., zwischen der

I. M. C."Armbruiter,
Nr. li. Süd-Gavstraße.

tcn.'i Tblf tn LBtn Lreedei'. l«W. . .^tw.
" "

Struvc S Weligc'ichichtc. l! Btc. ib>» >rWj in !i

isunlee'rZiiiii

ien Kpfr».'.?
-- - '...^>,50.

"«än«.Ä>a«eder."..' "'...'.'..50.''
Nvll'eil « W e gcl,..^ÄM.

l>°UÄ und IW>'i. S >gde. Gr. v»mdrg>
d>>ndc A^Ni.

s>>

<IZ7-) Nr W, Tcrmanstr?

»»,««»-ilie'iio

> > i > ulsieui > !> i> v

Adt»,»istr.illot>s-Anzeige.

Egtjharlilik Cltl,.

t''a»iiraiic. iAeb, LK'.Ntc)

W. 'A. S.t>».idt,
Nr. üü, Nord Gayslraße,

Wstscnschaft und Kunst. Mit Stahlstich Prämie-,
gäbilich ? . ........ISM

Biaiiei. Mii viele-» Holziehnliien.

Nummein.
d ch - '

milPraniie

Nilinniern.

iocihlichc Handarbeiten. Jiibriich Hcftc .P.'tM
Pariser Damen klcidcr Mazazin. labrllch

lSNummern li.SS
tin>s>

Nuch u«ld Dtuckt'rl'i.
Alle Arle» von

?.l e . u

Reiche Juwelerieu,
Silber-A!aare» und plattirte Waaren.

O. »«. W.n nei,

Kohle»! .»ohleii! Kohle»!

wUchc l.eu aut.r.o ähnliche« Gtfchafl I» dits.ui kalkte

welche bet Hrn. Valentin Birel».

West

""lunilNM!,r> W. H. Ol er.

empfangen du

Nr. lR und I.'i-« West-kombardstraßr2 Zhucrn östlich von ö>incvcrstr.

Verla»,?t uiltl
Berlangt:

Berlangt:

(iü.'i-k/ Vir. t-t L, Bailimkies»
Verllingl:

lt>» in Nr, N-Gicenilrakc, Nur

Verlangt:
w guler Nr l l«i.

i Verlangt:

Verlniigl.

«'".l'ilab.- ?A" », lcr <lr» t. «l, ,« muck,». >l!>! .?>

Verlangl.

besucht.

Dciltschcs Arbeits Aachwcisliiigs -Burcav. <

unter Aufsicht der Gesellschaft."
Diejenigen Pennen, cclide teutsche Haulweeler, ilr-

schaff 's.^vc»in^''^L
Z>l »il'llillt'lsit'it tb »t'riüNlsüi,.

nernlicthcii.

.> i. lipe- gebaui niortcn! ia«Zr-n/van/ist ro?- ?
iüglich gleignll. um Ecmmcr., sewie auch zeiiweilizr

eingerichl l Lienso ist Slälluug da
uug.>adr NiPfer!. Ter Plux n.gl «ichZt,

Mieinsliel iv.icr kennen u»i.ie Aue>lu»,l daruicr er- >

dailen. wenn sie »achfi«ge» tei den HH. K. >««rau«»
Vi 'l iAclls Peinl.) !

Versaufend

(Y' Äile Maschicuen irerteu gel»ufi und Au»l.clk-

. i>

r>rlau,i. H. Schiui^
S. Sui

AiiSjiilicrlanscn:

>:>>. W»lfftr»te'«ahe Eailern A?> >nie' IS
Po« W».ia«. P.rjiinlen

«N Äum Verkauf:

Älv>le r Rorr i »,
gayciiekraße, l Tdur westlich

i ?Manslon house.^

Frische DMvon deutsche«, vimburger «ase.
verkauft bct Nor d l» ngcr B c v s..

Nr. l«»2 Lombardkr.

Houig! Honig!:

Henry L. Reitz ><' Söhne
»a»^v.lt'.

« «I»rri >^>'iii!
D Z agmiii i. Wiue.Zlraße. Nächsie Tbure

»barlr«

kann >dn tt-dalb billiger
lerer i» der E,»it. lgnnüUMti W

«Klaret-Weiue.

°>>iu .NMen »ortüzUchi Lnuiliui Vu?g>wree' s»?«?»"«
St lulieu Metel i!l»,et Wein. W »lsien dorjuü-
iiche üiurgul.ter Weine, im i!aten und im

Nr. l.'L »IN. Weit Lembart^^^^^^l
Prout'S Bürste».

Caiisield, Bro. Comp.,

Pracht k l>o»rist, «

Importeure und^Verkaufer^von

Nr. 15)7, Fraiitlinstraßc. "M
Holz sür Hauservaurr, Favrilc» und Ti>tl»lt<.

Lina,
preisen ii» Wevieii und Kleinen t» Nr INS Ligis.»

-und Äermansiraße, ju«

Frische holländische Häringe

Pracht «e Vonci ff.
<JiiniSs>lSMte> Ne. ISÄ IS4. Vemlardsttafe.

und Portweine.
Nr. i? >!Z^rwbard^i»he.


